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Kindertagespflege soll ins Pfarrhaus
Eine weitreichende Entscheidung traf der Gemeinderat mit seinem ersten Beschluss in der neuen Legislaturperiode als er nach 
monatelanger Diskussion für den Erwerb und die Umnutzung des Pfarrhauses in der Wilhelm-Feder-Straße votierte.

■ Von Rainer Bombardi

DAUCHINGEN. Damit verbun­
den ist der Umbau und die Nut­
zung gemäß den bereits be­
stehenden Entwurfsplanungen 
entsprechend dem bereits vor­
liegenden Honorarangebot der 
Halder Architekten.

Bürgermeister Torben Dom 
wies auf den längerfristigen 
Bedarf an Plätzen für Kinder-' 
gartenkinder unter drei Jahren 
hin. Der Kauf des Pfanhauses 
inklusive Grundstückserwerb 
ermöglicht der Gemeinde die 
Umnutzung und den Umbau 
des Erdgeschosses in zwei 
Wohnungen, deren Nutzung 
für die Kindertagespflege vor­
gesehen ist.

Dom informierte über die 
damit verbundene vereinfachte 
Vereinbarkeit von Denkmal­
schutz, Baurecht und Brand­
schutz, die zudem im Falle 
eines Bedarfsrückgangs an U3- 
Plätzen für Kinder unter drei 
Jahren der Gemeinde eine grö­
ßere Flexibilität gewährleistet.

Mit mehr als acht Gruppen 
nicht mehr effektiv
Er erläuterte, dass eine institu­
tionelle Erweiterung der be­
stehenden Kindertagesstätte 
zu Lasten der dort vorhande­
nen Außenfläche ginge und mit 
mehr als acht Gruppen nicht 
mehr effektiv wäre.

Eine Ausdehnung der kirch­
lichen Trägerschaft auf das 
Pfarrhaus wäre aus vertragli­
cher Sicht und bezüglich der 
gesetzlichen Anforderungen 
unwirtschaftlich, auch erforde­
re sie eine zweite Leitungskr aft.

Im Hinblick auf mindestens 
sechs Tagesmütter in Dauchin­
gen, welche die Kinder noch 
privat betreuen, plädierte Dorn

Der Gemeinderat sprach sich einstimmig für den Erwerb des Pfarrhauses inklusive Grundstück aus. Foto: Rainer Bombardi

für den Kauf des Pfarrhauses, 
für welches im Obergeschoss 
der Umbau und die Umnutzung 
für vier Vereinsräume, eine Ge­
meinschaftsküche und ge­
meinsame Sanitäranlagen vor­
gesehen ist.

Aufnahme der Tagesmütter 
in die Bedarfsplanung
Dom erläuterte auf Anfrage 
von Frank Merten (Unabhängi­
ge Bürger, UB) dass die Aufnah­
me der Tagesmütter in die Be­
darfsplanung eine größere Fle­
xibilität bei der Vergabe der U3- 
Plätze entsteht. Nur für Kinder 
über drei Jahren sei eine insti­
tutionelle Planung vorge­

schrieben. UB-Fraktionsspre- 
cher Günther Haffa äußerte 
sich zufrieden über den Kauf 
und die vorliegenden Pläne, 
welche eine flexible Nutzung 
ermöglichen. Günter Klotz (UB) 
sah es ebenso. Seine Befürch­
tungen, die für das Oberge­
schoss vorgesehenen Vereins­
räume könnten sich zu einem 
Ladenhüter entwickeln, wider­
legte Dom. „Es gibt bereits 
konkrete Anfragen von drei 
Vereinen.“

Ursula Heiser (CDU) erkun­
digte sich nach den Förder­
möglichkeiten, die gemäß 
städtebaubaulichem Sanie­
rungsförderprogramm bis zu 

51 Prozent beträgt. CDU-Frak- 
tionssprecher Mathias Schlei­
cher sprach sich für den Kauf 
des Pfarrhauses aus. „Wir ha­
ben den Handlungsbedarf er­
kannt und erhalten uns eine 
hohe Flexibilität bezüglich der 
Nutzung der anderen Räum­
lichkeiten.“

Es soll kein Wettbewerb 
entstehen
FW-Sprecher Jürgen Läufer ap­
pellierte, darauf zu achten, dass 
hinsichtlich der Kinderbetreu­
ung kein Wettbewerb entsteht. 
Seine Bedenken bezüglich der 
Sicherheit in Bezug auf ein 
Brandschutzkonzept oder 

einen Rettungsweg räumte 
Dom aus. „Diesbezügliche Ge­
spräche sind im Einvernehmen 
mit dem Kreisbrandmeister er­
folgt. Zudem sind im Pfarrhaus 
in Zukunft keine öffentlichen 
und ausschließlich interne Ver­
anstaltungen möglich.“

Dom skizzierte, dass auf das 
Pfarrhaus in etwa ein Konzept 
wie in der Alten Schule übertra­
gen werden soll. Er verwies auf 
die Prämisse, dass alle Schritte 
die zum Umbau und zur Um­
nutzung des Pfarrhauses not­
wendig sind hinsichtlich ver­
waltungstechnischer und fi­
nanzieller Aspekte vertretbar 
bleiben müssen.

■ Niedereschach

Die Bücherei ist am Montag, 
Mittwoch und Freitag von 16 bis 
18 Uhr geöffnet.
Die Rennradlerstarten jeden 
Mittwoch um 18 Uhr zur zweistün­
digen Radtour. Treffpunkt ist beim 
Brückleam Rathaus.
Der Wertstoffhof ist mittwochs 
von 17 bis 19 Uhr und samstags 
von 9 bis 13 Uhr geöffnet.
Der Jugendclub hat jeden Mitt­
woch von 19 bis 21 Uhr und jeden 
Freitagvon 19 bis 24 Uhrgeöffnet. 
Ein Serenadenkonzert mit geist­
licher Abendmusik wird am Frei­
tag, 19. Juli, um 17 Uhr im evange­
lischen Gemeindezentrum prä­
sentiert.

FISCHBACH
Der Ortschaftsrat tagt in öffentli­
cher Sitzung am Mittwoch, 17. 
Juli, um 19 Uhr im Pfarrhaus.

KAPPEL
Der Ortschaftsrat tagt in öffentli­
cher Sitzung am Donnerstag, 18. 
Juli, um 19 Uhr im katholischen 
Pfarrsaal.

SCHABENHAUSEN
Zur Freilichtparty lädt der Ju­
gendclub am Samstag, 20. Juni, 
um 19 Uhr an der Grube Otto am 
Kohlerbergein.

■ Deißlingen

Der Lauftreff SGD-SVL Nordic-
Walking trifft sich mittwochs und 
samstags ab 17 Uhr beim Wander­
parkplatz am Buchwald.

B Dauchingen

Schulkinderturnen ist immer 
mittwochs von 16 bis 17 Uhr in der 
Sporthalle.
Die Gruppe „Haltung- und Bewe­
gungsschule“ trifft sich mittwochs 
im Florianssaal. Um 18.30 Uhr 
starten die Herren und ab 19.30 
Uhrdie Damen. Neue Teilnehmer 
sind willkommen.
Der Wertstoffhof in der Haggasse


